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Vorwort zur 6. Auflage

Die Vorauflage dieses Buches wurde 2013 abgeschlossen, als die gesetzgeberische Ver-
arbeitung der Banken- und Finanzkrise einen Höhepunkt erreicht hatte. Aber sie war, wie
damals schon absehhbar, bei weitem noch nicht abgeschlossen. Die Vielzahl der zwischen-
zeitlich neu erlassenen, wichtigen Gesetze hat die Vorauflage in Teilbereichen grundlegend
überholt. Die Überarbeitung dieses Buches war daher schon seit langer Zeit notwendig und
geplant, sie hat sich aber leider verzögert durch außergewöhnliche Ereignisse der jüngsten
Vergangenheit, wobei als herausragende Phänomene gesellschaftlich die Corona-Pandemie
und juristisch die sog. „Diesel“-Sammelklagen zu nennen sind. Vor allem Letzteres hat bei
den als Rechtsanwälte tätigen Autoren von Hoffmann Liebs die ursprüngliche Zeitplanung
für die Bearbeitung der Manuskripte zerschlagen. Der Zeitpunkt für diese Neuauflage
knüpft daher nicht an den Abschluss legislativer Groß-Vorhaben an. Er ist vielmehr dem
Anspruch geschuldet, dieses traditionsreiche Buch aktuell zu halten und es erstmals in
digitalen Medien verfügbar zu machen.

Von den vielen Neuerungen können in einem kurzen Überblick nur die wichtigsten
genannt werden: Im Bankaufsichtsrecht ist die Umsetzung der europäischen Vorgaben im
WpIG berücksichtigt. Das neue Recht der Zahlungsdienste ist aufsichts- und bankrechlich
eingearbeitet, einschließlich der sog. mobile payments sowie der Regeln zum elektronischen
Dokumenteninkasso und Akkreditv. Im Kreditgeschäft ist die aktualisierte Darstellung des
Verbraucherdarlehensrechts hervorzuheben, darin besonders die vielen Neuerungen zu den
in Deutschland bedeutsamen Immobiliardarlehen. Die Vorschriften der MAR zum Insider-
recht sind im Abschnitt Kapitalmarktrecht verarbeitet worden. Im Wertpapierrecht sind die
neuen Regeln zur „Product Governance“ adressiert, und die Darstellung der Anlagen in
Investmentsfonds wurde erheblich vertieft, besonders zu den zuletzt stark gefragten ETF.
Durch einige spektakuläre Vorfälle aus jüngster Zeit, darin besonders der Cum/Ex-Skandal,
erhielten die sog. short sales in Verbindung mit Wertpapierleihe und Leerverkäufen eine
größere Aufmerksamkeit, dem wir nun durch eine erweiterte Darstellung Rechnung
tragen, ergänzt durch die Neuerungen im WpHG und MiFID II in der Anlageberatung/
Vermögensverwaltung.

Im ehrenden Gedenken an Carsten Peter Claussen, der dieses Buch 1996 während seiner
Tätigkeit bei Hoffmann Liebs in 1. Auflage hervorbrachte, lassen wir seinen Namen wei-
terhin im Titel miterscheinen, nunmehr gemeinsam mit dem Herausgeber Roland Erne, der
als Autor von Anfang an mitgewirkt hat. Zur treffenderen Beschreibung der inhaltlichen
Themenvielfalt haben wir uns ferner entschlossen, den ursprünglich in Anlehnung an das
Werk von Schönle übernommenen, aus heutiger Sicht aber zu eng angelegten Begriff des
Börsenrechts, durch das treffendere Kapitalmarktrecht zu ersetzen. Ansonsten ist die aktuel-
le 6. Auflage in Zusammenarbeit mit dem bewährten Autorenteam entstanden.

Alle Autoren sind sich weiterhin einig in dem Ziel, ein aktuelles und gut lesbares, nämlich
auf das Wesentliche konzentriertes Buch vorzulegen. Für Hinweise sind wir dankbar.

Düsseldorf/Frankfurt am Main/Leipzig Die Autoren

Im Dezember 2022
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